
 

 

Hannover, 27.05.2026 

 

Politik will umstrittenes Carl-Peters-Denkmal weiter beraten /  
SGH-Ratsfraktion bedauert Entscheidung und fordert Abriss. 

 

Die SGH-Fraktion bedauert, dass sich die Politikerinnen und Politiker im Kulturausschuss des Rates 
nicht zu einem Abriss des umstrittenen Carl-Peters-Denkmals am Bertha-von- Suttner-Platz 
durchringen konnten. Stattdessen wurde die Verwaltung beauftragt, ein Konzept für den zukünftigen 
Umgang mit dem Denkmal zu erarbeiten. 

„Das Konzept braucht keiner, weil seit langem klar ist, worum es geht“, kritisiert Südstadt-Ratsherr 
Andre Zingler. „Alles wurde lange und ausgiebig im Kulturausschuss beraten. Das unnötige Konzept 
zieht nur die Entscheidung zur Zukunft des Denkmals in die Länge.“ 

Die SGH-Fraktion fordert seit langem, das Denkmal abzureißen, das an den Kolonisten und 
Rassisten Carl Peters erinnert und im Nationalsozialismus errichtet wurde. Später wurde es mit einer 
Mahntafel gegen Kolonialismus ergänzt. 

Andre Zingler 


